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Seite 5 von 5 zur Pressemitteilung  „Technologie-Tag: Automobilbranche zeigt grosses Interesse
Muffler-Plastic und Kaufmann präsentieren Varysoft®-Verfahren in der Praxis“


Pressemitteilung

Technologie-Tag: Automobilbranche zeigt grosses Interesse 
Muffler-Plastic und Kaufmann präsentieren Varysoft®-Verfahren in der Praxis
Pfullendorf, im Mai 2010. –  Bei einem Technologie-Tag hat die Muffler-Plastic GmbH, Pfullendorf, kürzlich rund 50 Besuchern aus der Automobil​branche das Varysoft®-Verfahren in der Praxis vorgeführt. Bei dieser von der Georg Kaufmann Formenbau AG, Busslingen/Schweiz, entwickelten Technologie ist das Hinterspritzen von Dekormaterialien um einen zusätz​lichen Fertigungsschritt erweitert: Zwischen Dekor- und Trägermaterial wird eine Weichschaumschicht eingespritzt. Die Dicke dieser Softtouchschicht lässt sich über die Werkzeuggeometrie funktionsgerecht einstellen, um den Komfort von Kfz-Innenteilen weiter zu erhöhen. 
Vorgeführt wurde die Herstellung eines Musterteils, das mit engen Radien und komplexer Oberflächengeometrie die typischen Anforderungen und Schwierigkeiten eines Kfz-Innenteils vereint. Der Träger des Musterteils besteht aus Polypropylen (PP), die Schaumschicht aus einem schäum​baren Thermoplastischen Elastomer (TPE). Als Dekormaterialien kamen abwechselnd eine dünnere und eine dickere TPE-Folie sowie eine Alcantara-Folie zum Einsatz. 
Das für die Demonstration verwendete Werkzeug mit vertikalem Schiebetisch hat Kaufmann gebaut; betrieben wurde es auf einer Zweikomponenten-Spritzgiessmaschine mit 6.500 kN Schliesskraft von Krauss-Maffei. Mit der einen Einspritzeinheit wurde das Trägermaterial PP, mir der andern das schäumbare TPE eingespritzt. Bei der praktischen Vorführung wurden das Einlegen des jeweiligen Dekormaterials und das Entnehmen des fertigen Musterteils manuell durchgeführt (in der Serienproduktion sind diese Vorgänge automatisiert). Dadurch konnten die Besucher den Ablauf des Varysoft®-Prozesses detailliert beobachten. 
Ergänzend zur Herstellung der Musterteile erhielten die Besucher in einer Präsentation weiterführende Informationen zum Anwendernutzen des Varysoft®-Verfahrens sowie zu Materialvarianten und zu Anwendungs​möglichkeiten über die Kfz-Industrie hinaus, beispielsweise bei Stuhl- und Stadionsitzen oder bei Arm- und Kopfstützen für Flugzeuge und Bahnen.
Das Ergebnis des Technologie-Tags fasst Roger Kaufmann, Leiter Entwicklung und Vertrieb bei Kaufmann, zusammen: „Für uns war die erfolgreiche und mit grossem Interesse aufgenommene Vorführung unseres Varysoft®-Prozesses ein grosser Erfolg und ein wichtiger Schritt zur intensiveren Markterschliessung. Die zahlreichen Besucher von wichtigen Automobilherstellern und deren Zulieferern konnten selbst sehen, wie einfach die Prozessführung ist. Besonders freuen würde es uns, wenn wir als Ergebnis der Varysoft®-Präsentation in den nächsten Wochen einen Entwicklungs​auftrag erhielten.“ Markus Haller, Vertriebsleiter bei Kaufmann, ergänzt: „Bei einem wichtigen OEM haben wir konkretes Interesse geweckt. Wir werden für ein Fahrzeug-Innenteil gemeinsam Kalkulationen durchführen und dabei die Herstellkosten für die bisherige Fertigung und für die Fertigung mit dem Varysoft®-Prozesses vergleichen. Das wird uns klar zeigen, welches Innovations- und Substitutionspotential die hoch integrierte Varysoft®-Technologie bietet.“ 
Tobias Muffler, Geschäftsführer von Muffler-Plastic, erwartet einen Innovationsschub für die Kunststoffverarbeitung: „Wir sind der Überzeugung, dass das Varysoft®-Verfahren bei der Innenausstattung im Pkw ein grosses Potenzial besitzt. Und wir rechnen damit, dass sich diese Technologie Zug um Zug für Serienteile durchsetzt – anfangs zunächst noch bei kleineren Serien oder Sonderausstattungen für die Oberklasse. Mit wachsender Beherrschung der Massenfertigung werden Varysoft®-Teile bei der Innenausstattung in der gesamten Mittelklasse eingesetzt werden. Darüber hinaus sehen wir Anwendungsmöglichkeiten bei Nutzfahrzeugen, in der Möbel- und Elektroindustrie sowie bei Sport- und Haushaltsgeräten.“ 
Varysoft®: Softtouch gezielt einstellen

Der von Kaufmann entwickelte Varysoft®-Prozess ergibt in einem Fertigungsablauf ein dreischichtig aufgebautes Formteil, das aus Träger​teil, Schaumzone und Dekorschicht besteht. Durch eine entsprechende Ausführung des Hinterspritzwerkzeugs weist die Schaumzone aus einem TPE- oder PUR-Schaum die in den unterschiedlichen Funktionsbereichen gewünschte Schaumdicke auf. Zudem ist durch das Hinterspritzen eine schonende Verarbeitung des Dekormaterials sichergestellt. 
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Bei einem mit dem Varysoft®-Verfahren hergestellten Kfz-Innenteil lässt sich die Dicke der für den Komfort massgebenden Schaumschicht (gelb) funktionsgerecht einstellen, wie der Querschnitt deutlich zeigt 
Bild: Georg Kaufmann Formenbau AG; Busslingen/Schweiz 

Die Georg Kaufmann Formenbau AG, Busslingen/Schweiz, hat sich auf verfahrens- und werkzeugtechnische Innovationen für die Kunststoff​verarbeitung spezialisiert. Sie erlauben es, hochintegrierte und qualitativ hochwertige Multifunktionsteile kostengünstig herzustellen. Gemeinsames Merkmal aller Technologien ist die Zusammenfassung von bisher getrennten Arbeitsschritten in einen einzigen, hoch automatisierten Fertigungsablauf. 

Die im Jahr 1984 gegründete Muffler-Plastic GmbH, Pfullendorf/ Deutschland, ist seit 1988 Zulieferer für die Automobilindustrie. Das Unternehmen betreibt über 20 Spritzgießmaschinen im Schließkraft​bereich von 400 bis 16.000 kN und hat sich auf die Fertigung von zwei- und mehrkomponentigen Kunststoffteilen für den Interieur- und Exterieurbereich spezialisiert. Es erreicht mit einer Produktions- und Lagerfläche von 12.500 m² und fast 70 Mitarbeitern einen Umsatz von ca. 10 Mio. EUR, den es zu rund 70 % an die Fahrzeugbranche liefert. 
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Rugghölzli 3,  CH-5453 Busslingen/Schweiz

Tel.:  +41 (0) 56/485 65 60,  Fax:  +41 (0) 56/496 54 00

E-Mail:  r.kaufmann@gktool.ch

Internet:  http://www.gktool.ch

Tobias Muffler,  Muffler-Plastic GmbH, 

Hesselbühl 9,  D-88630 Pfullendorf/Deutschland

Tel.:  +49 (0)75 52/93 37-0,  Fax:  +49 (0)75 52/93 37-29

E-Mail:  t.muffler@muffler-plastic.de

Internet:  http://www.muffler-plastic.de 

Redaktioneller Kontakt und Belegexemplare:


Dr. Diether Burkhardt,  KONSENS Public Relations GmbH & Co. KG,

Hans-Kudlich-Straße 25,  D-64823 Groß-Umstadt

Tel.:  +49 (0) 60 78/93 63-0,  Fax:  +49 (0) 60 78/93 63-20

E-Mail:  mail@konsens.de
[image: image2.jpg]



Mit grossem Interesse verfolgen die Besucher des Technologie-Tags den Ablauf das Varysoft®-Verfahrens zur Herstellung der Musterteile 
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Die Besucher nutzten den Technologie-Tag zu zahlreichen Informationsgesprächen und zum intensiven Meinungsaustausch 
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